
Veranstaltungsort:

Nachbarschaftszentrum Grone
Deisterstaße 10, 37081 Göttingen

Verantwortlich:
Petra Wilke
Leiterin Landesbüro Niedersachsen der 
Friedrich-Ebert-Stiftung

Organisation:
Jennifer Möller
Friedrich-Ebert-Stiftung
Landesbüro Niedersachsen
Theaterstraße 3
30159 Hannover
Tel.: 0511 357708-30
Fax: 0511 357708-40
E-Mail: niedersachsen@fes.de
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19. November 2008 
19.00 Uhr
Göttingen
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Arme Mütter 
      – arme Kinder

Sehr geehrte Damen und Herren,

laut dem 3. Armutsbericht der Bundesregierung 
aus dem Jahre 2008 ist das Armutsrisiko von 
Kindern deutlich höher als in der Gesamt
bevölkerung – Tendenz: weiter steigend. Besonders 
betroffen sind Kinder von Alleinerziehenden. Ihre 
Kinder besitzen das höchste Armutsrisiko. 
Fast 40 Prozent der Kinder von Alleinerziehenden 
wachsen in relativer Armut auf. Und jedes 2. Kind, 
das von Sozialleistungen lebt, wächst mit nur 
einem Elternteil auf. Alleinerziehende sind zu 90 
Prozent Frauen.

Der „Masterplan gegen Kinderarmut” der Stadt 
Göttingen weist auf die besonderen Probleme der 
alleinerziehenden Familien hin, ihre Zahl steigt 
deutlich, während die Zahl aller Familien mit 
Kindern unter 18 Jahren zurück geht.

Wie können alleinerziehende Familien erfolgreich 
unterstützt werden? Welche Hilfen und Angebote 
brauchen sie? 

Wir laden Sie ein, mit ExpertInnen darüber zu 
diskutieren, welche Maßnahmen ergriffen wer-
den müssen, um alleinerziehende Mütter auf dem 
Arbeitsmarkt zu integrieren – von der flexiblen 
Kinderbetreuung über Ganztagsschulen bis hin zur 
Beschäftigungsförderung oder Sozialbetreuung.

Wir freuen uns, Sie begrüßen zu dürfen!

Fax: 0511 357708-40
E-Mail: Niedersachsen@fes.de   
Anmeldung bitte bis zum 17. 11. 2008

Anmeldung zur Veranstaltung 
Arme Mütter – arme Kinder
der Friedrich-Ebert-Stiftung
am 19. November 2008

____________________________________________
Name, Vorname: 

____________________________________________
Anschrift:

____________________________________________
Telefon/Fax:

____________________________________________
E-Mail:

____________________________________________
Institution:

____________________________________________
Anschrift:

____________________________________________
Telefon/Fax:

____________________________________________
E-Mail:

____________________________________________
Unterschrift:

Programm

19.00 Uhr		
Begrüßung

Franziska Schröter,
Landesbüro Niedersachsen der 
Friedrich-Ebert-Stiftung

Gesprächsrunde mit:

Dr. Dagmar Schlapeit-Beck, 
Dezernentin für Kultur und Soziales 
der Stadt Göttingen

Angelika Schunke, 
Fachanwältin für Familienrecht, Braunschweig

Monika Placke, 
Geschäftsführerin des Verbandes 
Alleinerziehender Mütter und Väter (VAMV) 
Niedersachsen

Moderation: 

Dr. Gabriele Andretta MdL, 
Wissenschaftspolitische Sprecherin der 
Niedersächsischen SPD-Landtagsfraktion

Kinderbetreuung vorhanden!


